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Die Längsschnittdaten der GRV: Analysen zu 
Fragen der Erwerbsbeteiligung und 

Alterssicherung von Frauen im 
Zusammenhang mit Kindern
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Michael.stegmann@drv-bund.de
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Komponenten der Untersuchung (I)

1. Befragung einer repräsentativen Stichprobe von im Inland lebenden 
deutschen GRV-Versicherten und ihrer Ehepartner: 

14.600 Personen im Alter von 40 bis unter 60 Jahren (1996) = 
Geburtsjahrgänge 1936 bis 1955

2. Klärung der GRV–Versicherungskonten 

3. Integration der Datensätze ‚Befragung‘ und ‚Versicherungskonto‘
mit Zustimmung der Befragten

4. Fortschreibung der Lebens- und Erwerbsverläufe bis zum jeweiligen 
65. Lebensjahr mittels eines eigens entwickelten Mikrosimulations-
modells
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Komponenten der Untersuchung (II)

5. Berechnung von Art und Höhe eigener Anwartschaften der GRV 
und aller weiteren wichtigen Alterssicherungssysteme:
BAV, ZÖD, BV, AdL, BSV und LV/PRV

� Ausschließlich: Brutto- und Netto-Alterseinkommen
� Keine weiteren Einkommen, Hinterbliebeneneinkommen

6. Status-quo-Analyse auf Basis des geltenden Sozial- und Steuer-
rechts (u.a. RRG '99; ohne Übergangsregelungen und ohne 
Niveausenkung)
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Fortschreibung und Berechnung der 
Einkommen

Biographie-
simulation

Anwartschaften-
berechnung

Besteuerungs-
programm*

Weiterentwicklung ab 1996

Statistische Trends (Modelle)

Empirische Biographie- und  

Personendaten bis 1996

Gesetzliche Vorschriften;

Rechtsstand 1996 und

WFG sowie Renten–

reformgesetz 1999

Netto-

Alterseinkommen

* inkl. Sozialversicherungsbeiträge
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Einbezogene Alterssicherungen

� GRV

� Betriebliche Altersversorgung (BAV)

� Zusatzversorgung öffentlicher Dienst (ZOED)

� Beamtenversorgung (BV)

� Landwirtschaftliche Alterssicherung (ADL)

� Berufsständische Versorgung (BSV)

� Private Lebens- und Rentenversicherung (PV) 

� Wohneigentum
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Projizierte Anwartschaften

Durchschnittliche Entgeltpunktsummen aus sozialversicherungspflichtiger Erwerbstätigkeit
und Summe der für die eigene GRV-Rente maßgeblichen Entgeltpunkte
- Frauen in den alten und neuen Bundesländern, 1936-1955 mit eigener proji. GRV-Rente

F-aBL

Durchschnittl. Summe 
der EGPT aus sozialver-

sicherungspflichtiger 
Erwerbstätigkeit

Durchschnittl. Summe der 
für die eigene GRV-Rente 

maßgeblichen EGPT 

keine Kinder 35,7          39,2          

1 Kind 20,6          24,8          

2 Kinder 15,3          20,1          

3 Kinder u. mehr 10,7          17,2          

F-nBL

keine Kinder 30,6          34,1          

1 Kind 28,1          32,9          

2 Kinder 26,7          32,1          

3 Kinder u. mehr 22,3          29,6          

Frauen nach Anzahl der Kinder

Quelle: AVID 1996
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Projiziertes Nettoeinkommen

Projiziertes eigenes Netto-Alterseinkommen in DM nach Zahl der Kinder1) 2) 

- Geburtskohorten 1936 - 1955 mit projizierter Anwartschaft auf Versichertenrente der GRV

Alleinstehende 
Frauen

Verheiratete 
Frauen Ehepaare3)

keine Kinder 2.440 1.806 4.332
ein Kind 1.876 1.156 3.935
zwei Kinder 1.809 968 3.800
drei u.m. 
Kinder

1.478 807 3.261

keine Kinder 1.396 1.310 2.776
ein Kind 1.795 1.280 2.973
zwei Kinder 1.487 1.310 3.029
drei u.m. 
Kinder

1.316 1.162 2.822

- alte Länder -

- neue Länder -

1)              Familienstand gemäß der Situation im Jahr 1996
2)              Zahlbetrag nach Abzug der Einkommenssteuer und des Eigenanteils zur Kranken- und Pflegeversicherung in Werten von 1996
3)              Ehemann der Geburtskohorte 1936-1955 mit projizierter Anwartschaft auf GRV-Versichertenrente
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Biografiebezogene Erwerbsquoten 
Erwerbsquote1) nach Anzahl der Kinder
- Geburtskohorten 1936 - 1955 mit projizierter Anwartschaft auf Versichertenrente der GRV

1) Sozialversicherungspflichtig beschäftigt, Beamter, Selbständig AVID 1996

Erwerbsquoten
Frauen, alte Länder (1936-1955) 
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Biografiebezogene Erwerbsquoten 
Erwerbsquote1) nach Anzahl der Kinder
- Geburtskohorten 1936 - 1955 mit projizierter Anwartschaft auf Versichertenrente der GRV

1) Sozialversicherungspflichtig beschäftigt, Beamter, Selbständig AVID 1996

Erwerbsquoten
- Frauen, neue Länder (1936-1955)
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Durchschnittliches Einkommen 
Durchschnittliches Einkommen1) nach Anzahl der Kinder
- Geburtskohorten 1936 - 1955 mit projizierter Anwartschaft auf Versichertenrente der GRV

AVID 19961) aus sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung bis zur Beitragsbemessungsgrenze

Durchschnittliches sozialversicherungspflichtiges Einkommen
- Frauen, alte Länder (1936-1955)
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Durchschnittliches Einkommen 
Durchschnittliches Einkommen1) nach Anzahl der Kinder
- Geburtskohorten 1936 - 1955 mit projizierter Anwartschaft auf Versichertenrente der GRV

AVID 1996
1) aus sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung bis zur Beitragsbemessungsgrenze

Durchschnittliches sozialversicherungspflichtiges Einkommen
- Frauen, neue Länder (1936-1955)
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Wiedereinstiegsmuster 
Zustand nach Geburt des ersten Kindes im jeweiligen Monat 
-Frauen mit Kindern, Geburtskohorten 1936 - 1955 mit projizierter Anwartschaft auf
Versichertenrente der GRV

AVID 1996

Frauen, alte Länder
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Wiedereinstiegsmuster 

AVID 1996

Zustand nach Geburt des ersten Kindes im jeweiligen Monat 
-Frauen mit Kindern, Geburtskohorten 1936 - 1955 mit projizierter Anwartschaft auf
Versichertenrente der GRV

Frauen, neue Länder
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